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des „HäuslichenHerd" geniesst anfallen
Baarkäufen von über Fr. 20 im, ersten
Zürcher Vorhang-Versandtgeschäft von

Jeder Abonnent
10 °0 J. Moser z. Mlle, Zürich

Extrabegiinstigung
Grösstes Vorhang- und Etamin-Lager

zu billigsten Originalpreisen. Eigene Stickereifakrikation und direkteste Ver-
bindung mit den ersten Vorhang- und Etamin-Fabriken des Kontinents.

Musterversandt nach auswärts. ~9t|
Adresse: Moser, Trülle, Zürich.

(mittlere Bahiihofstrasse 69)

gegen Einsendung oder Vorweisung
dieses Inserat-Ausschnittes.

für Private, Restaurante und Hotels.

Pestalozzi-, Turicum- u. Helvetia-Oefen.

Bai- und WascMiiriclitniip,

Gebrüder Lincke, Zürich
Seilergraben 57/59.

Baumwolltücher Leinwand
roh und gebleicht, einfach und doppelbreit, in allen Qualitäten.

Taschentücher, Frottirtücher, Theegedecke, Paradehandtücher,
— Bettwaaren

Bettfedern, Flaum, Rosshaar, Wolldecken, Piqué- und Tricot-Decken.
Indiennes und Damast zu Bettanzügen, Schürzenstoffe.

Ganze Betten, Komplete Aussteuern für Bräute und Kinder,
empfehlen zu billigsten Preisen und unter Zusicherung reellster Bedienung

Meili & Briner, Centraihof 27, Zürich.

Eipton Cbees
Vorzügliche Mischungen feinster Ceylon Thees ||

Weltbekannte, von der englischen Gesellschaft bevorzugte Marke.
Betaiipreise (je nach Qualität und Packung): gg

per Kilo von Fr. 5.50 bis Fr. 0.60 per Kilo. ||
Wir suchen Depositäre zum Wiederverkauf.

Bürke & Albrecht, Zürich |
^-lleixi-werlzareLf f-Cir d-ie Schweiz.

des „NkuslicIisnNsrd" Asnissst »ufellsn
L-iÂiìâuksu von über l^r, 20 im si-stsn
^ürolisr Voi-li-mA-Vsi saiidtAsscliëiì von

kecier Abonnent
10 ^

o >V!o8kl' milk, limeli

LxtraböAiistißiiiiz
Krö88te8 Vorkang- unä ^wmin-i.ggkr

ru billiZstsn OriKinalprsissn, NÌASNS Stiellsrsifukrik-Ition und dirsktostv Vor-
bindnng mit dsn ersten VorlianA- und Ntsmin-Nadriksn dss Kontinents,

Illusterversanàt naed auswärts. -MM
^dresse: Avser, Iriille, Xiiricli.

(inittlerv llaliidiolstrasse Lî>)

ACAIZU NinssndnnA oder VorivsisunA
disses Inserat-Kusselinittss,

kür private, Ksstauraiitk Mà Mà
r'k8talo^l-, lurioum- u. I-iklvktis-llofön.

W- M NàjMiwiW.

Kebrucier l.>nà, lüriek
Lsilkr^ràdsn 57/5S.

Laruuvolltûàer I-àvaiìà
roii und Asdleielit, einkaeli und doxxeldreit, in allen Qualitäten.

?3.sodsiilàlisi-, ?rottirtûeàôr, l'àssASâsolcs, ?Âra.àànâtiiolisi',
Z W

Rettledern, Klauru, Kossliaar, XVolldeelren, Nic^ud- und Irieot-Deàen.
Indiennes und Dainast ^u LettansüASn, 8vIiül'?öN8totfe.

SàNZiS Letten, ILorapIsto àsstsusrn für Lräuts und Kinder,
empielilen ^u kilIÍASten Kreisen und unter ^usielisrunA reellster LedienunA

IVIeüi â öi'inei', Lentralliof 27, ^üpieli.

Liptsn ciim
Voi'^ûsliàs lVlisà,rri^SQ X«in«î«r ^

XVeltliekannte, von der enAlisoüsn NsssIIscliakt bevorrnAts Uoàs. ^Detailpreise (jm,litât und paokunA): W
pöi' Kilo von I'r. 5.5V l>is ?r. v KV pel' Kilo. ^

Wir «uelien Depositäre rum Wiederverkauf, DZ

^à.11s2.»,-e^Sàs,vi.L L-àr -Z.Z.S Ssià-eeesà.



»Die Einbanddecken«
für bert laitfenbenpafjrgang birfer Jetifdjrtff, foltb unb frfjr gefrfjmafk-
noll aitsgefüfjcl, können roieberiun für 70 Otts. bEjogert merbert.

Bet Be Heilungen bitten mir bte nerefjrl. Jlbonnenten, [tri; ber

bent Ifeft 11 beigelegten Bepellkarle ju bebtenen.

^oütadrienb Die expedition.

t t t t t t t-4-4-1.:
Henckell & Roth's

Lnibarger SqjiIIiiii
dürfen ais gesundes Nahrungs- und Genussmittel für Jedermann
auf keinem Frühstücks tisch fehlen.

Ueberall zu haben in Eimern von 25, 10 und 5 Kg., sowie

in Töpfen von f/a Kg.

Conservenfabrik Lenzburg
vormals HENCKELL & ROTH

Grösste Beerenobstcxiltureii der Schweiz.

| fstofifgielefiag
<fij| der

I SchweizerisGiiBü Lekiisversiclieruiss- & Mtnsit
«| in Ziiricli.

Um auch den weniger bemittelten Klassen die Versicherung
*3 zugänglich zu machen, hat die Schweizerische Lebensversicherungs-
#J und Rentenanstalt im Jahre 1894 die Volksversicherung eingeführt,
d In der Abteilung ohne ärztliche Untersuchung beträgt das

«* TVT * TT m r« 1 KAA v* /I i il rl nn
* Maximum der Versicherungssumme Fr. 1,500.— und in der-

i jenigen mit ärztlicher Untersuchung Fr. 2,000.—. Die Beiträge F
* werden vierteljährlich mit Briefmarken bezahlt, sie können jedoch P

auch mittelst Postmandat oder in bar entrichtet werden. F
3 Versicherungsbestand ca. Fr. 6,500,000.— r
f Der Gewinnfonds beträgt „ 102,000.— P

^ Aller Gewinn fällt den Versicherten zu. Der Gewinnanteil F
«j beträgt gegenwärtig 15'^/i3 °/o des vierteljährlichen Beitrages. j&

Prospekte können bei der Direktion in Zürich (oder bei den jf
verschiedenen Generalagenturen der AnBtalt) bezogen werden.

-I
Inserate werden durch die Expedition vermittelt.

»vie Lmbanàken'
für den lausrndrn^Fahrgang dieser Zeitschrift, solid und sehr geschnurrt',-

voll ausgeführt, können wiederum für 70 Cts. bezogen werden.

Bei Bestellungen bitten wir die verehrt. Abonnenten, sich der

dem Heft 11 beigelegten Bestellkarte zu bedienen.

Hochachtend expeaMSN.

lisnâs!! A. kîotk's

lâàWIW ksM«M
dürlen als gesundes blabruiìgs- und Denussmittel tue jedermann
aul keinem Drübstüekstiseb lebten.

Deberall 2u baben tu Dimern von 25, 10 und 5 Llg., sowie

in Cöxlen von ^/s l4g.

(Zonssi'VSiità.dà
vormals MblDLiDDD & R0IH

(ZrössdS Lssr'Siroksîorálài'SiZ, âsr Kczlrwsi^.

^ ?sà?ààWZ
der

Z W»j8à I.^lîII8s«IlUMîi' à WNWlSll
«I in. ^<à.i7ic:1il..
^ Bin aueb den weniger bemittelten Lilassen die Versieberung
^ sugänglieb ^u maeben, bat die Lebwewerisebe Dsbensvsrsieberungs-
«i und kentenanstalt im dabre 1894 die Volksversieberung eingelübrt.

^ III der Abteilung obnö âr?t!ivkg Untsrauvbung beträgt das

4 Naximum der Versieberungssumme ?r. I,üvO.— und in der-

^ zenigen mit àr-tliàr Uniersuebung ?r. 2,VV0 — Die Beiträge f
werden viertes äbrlieb mit Briefmarken be^ablt, sie können chdoeb ^

^ aueb mittelst bostmandat oder in bar entriebtst werden.

Vsrsioberungsbkstsnl! oa. fr. k,5v0,0lZV.— ^
H lZor Kewinnsoncls beträgt » 102,000.—
^ ^.Iler Dewinn lallt den Versieberten -su. Der Gewinnanteil
^ beträgt gegenwärtig 15'chs °/o des viertöl^älirlieben Beitrages. ^

Brosxekts können bei der Direktion in Anrieb (oder bei den ^
versobiedenen Deneralagenturen der Anstalt) bezogen werden.

s
Inserats wsràsn dnrob dto Expedition vornaìttsit.
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